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Mit dem Beginn des neuen Arbeits- und Schuljahres möchten wir 
gemeinsam innehalten und danken für die Kraft, die uns trägt, für die 
Gemeinschaft, die uns verbindet, und für die vielen Menschen, die sich mit 
Herz und Engagement in unserer Pfarre einbringen. Möge dieses neue Jahr 
für uns alle ein segensreiches werden! 

Ein besonderer Anlass zur Begegnung ist unser traditioneller 
Pfarrflohmarkt, der am Samstag, dem 4. und Sonntag, dem 5. Oktober 2025 
stattfindet. Stöbern, plaudern, helfen - wir freuen uns auf Ihre Unterstützung 
und Ihren Besuch! 

Im Herbst feiern wir in den Teilgemeinden Maria Himmelfahrt, St. Markus 
und St. Josef Erntedank. In Dankbarkeit für die Gaben der Schöpfung und 
die Früchte unserer Arbeit wollen wir Gott loben und unsere Gemeinde als 
Ort der Gemeinschaft und des Miteinanders erleben. 

Wir laden Sie herzlich ein, bei diesen und vielen weiteren Veranstaltungen 
dabei zu sein. Gemeinsam unterwegs - im Glauben, im Leben, im 
Miteinander. 

die Redaktion 
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O R I E N T I E R U N G E N  –  D I E  S E I T E  D E S  P F A R R E R S   

Ein neues Arbeitsjahr hat begonnen. Viele 
neue Herausforderungen erwarten uns. Ich 
kann nur hoffen, dass wir wieder ein 
möglichst „normales“ Jahr erleben werden. 
Der heiße Sommer hat uns auch heuer den 
Klimawandel spüren lassen. In diesem neuen 
Arbeitsjahr wollen wir wieder gemeinsam 
viele schöne Momente erleben: Kindermessen, 
Flohmarkt, Jubiläen, Taufen, Jugend und 
Kinderveranstaltungen. Zum Erntedankfest 
wollen wir unsere Umwelt in den Blick 
nehmen, Gott danken für das Geschenk der 
Schöpfung, Gott danken für unsere Heimat, 
für den Wohlstand, in dem wir leben dürfen. Und wir wollen auch den 
Umweltschutz bedenken, den verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Schöpfung, diesem Geschenk Gottes. 

Wir werden uns auch beschäftigen mit den immer aktuellen 
grundlegenden Fragen: Wer ist der Mensch, woher kommt er und 
wohin geht er? Welchen Platz nimmt der Mensch in der Welt ein? 
Welchen Wert hat sein Leben und Handeln? Welche Bedeutung hat die 
menschliche Gemeinschaft, auch die von Frauen und Männern? Lohnt 
es sich, für unseren Planeten, seine Pflanzen- und Tierwelt zu sorgen? 
Wer und in welchem Umfang hat das Recht, über die Ressourcen der 
Erde zu verfügen? 

Zur Zeit erleben wir leider auch viele Krisen, wie den Ukraine-Krieg, 
Krieg in Israel, die Energiekrise, die Krise durch die Teuerung, die 
Viele in finanzielle Schwierigkeiten bringt. Wir dürfen die Augen vor 
den Problemen der Armut nicht verschließen, schenkt uns unser Glaube 
doch Hoffnung durch die Liebe, dass alle Schwierigkeiten und 
Probleme nicht das letzte Wort haben. Auch in schwierigen Zeiten 
müssen wir unsere Welt und Kirche aus unserem Glauben heraus 
gestalten. Gerade in solchen Zeiten zeigt der Glaube, wie wichtig 
unsere Hoffnung ist. Wir sind irgendwie verpflichtet, Hoffnung zu 
verbreiten. Es gibt leider viele Pessimisten, die nur kritisieren. 
Versuchen wir selbst etwas Positives zu bringen, das die Menschen 
begeistern kann. Werden wir wie ein kleines Senfkorn, aus dem ein 
großer Baum werden kann - wie unser Trompetenbaum vor der Kirche 
oder die Bäume in St. Markus oder St. Josef, die durch viele 
Generationen gewachsen und Zeugen der Hoffnung sind. 
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Max Mustermann 

ELISABETH GOLD 

LE+O = LEBENSMITTEL UND ORIENTIERUNG 

Viele von uns nehmen, wie selbstverständlich, die Einkaufstasche zur 
Hand, kaufen sich die benötigten Lebensmittel und vielleicht auch das 
eine oder andere Schmankerl. 

Es gibt aber Mitbürger, für die es nicht so einfach ist, deren finanzielle 
Mittel oft nicht für das Nötigste ausreichen. Hier hilft Le+O, eine 
Organisation der Caritas. Von Armut betroffene Menschen erhalten hier 
1x wöchentlich in einer der Ausgabestellen gespendete und gerettete 
Lebensmittel zu einem Kostenbeitrag von € 4,80.-. Bis zu 12 Kilo (es 
wird nicht nachgewogen) Obst, Gemüse, Milchprodukte, Brot/Gebäck, 
Wurstwaren, Süßigkeiten etc. können mitgenommen werden. 

Gedankt wird den großzügigen Spenden u.a. der Lebensmittelbranche, 
die Woche für Woche dafür sorgen, dass Hunger kein Thema sein muss. 

Betreut werden die Kunden von ehrenamtlichen Mitarbeitern, die pro 
Ausgabe ca. 100 bis 110 Personen Hilfestellung leisten. Ich freue mich, 
Teil dieses Teams zu sein.  
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DANIEL PASCHAK 

DIE PASSION CHRISTI IN ST. MARKUS 

Einmal im Jahr verwandelt sich die Teilgemeinde St. Markus in eine 
Bühne für eines der ältesten und bekanntesten religiösen Theaterstücke 
der Welt - das Passionsspiel. Es erzählt die Geschichte des Leidens und 
der Auferstehung Jesu Christi. Nach intensiven Vorbereitungen konnten 
unsere Kinder und Jugendlichen wieder in die zahlreichen Rollen 
schlüpfen und haben mit außerordentlicher Hingabe und reichlich 
Emotionen die letzten Momente Jesu zum Ausdruck gebracht. 
Zahlreiche Zuschauer und Zuschauerinnen haben sich dieses 
„Highlight“ während der Fastenzeit nicht entgehen lassen und die 
Aufführung außerordentlich gut besucht.  

Die Aufführung der Passion Christi ist weit mehr als ein Theaterstück, 
sie ist für uns Christen und Christinnen ein Symbol für Hoffnung,  
Glauben und Zusammenhalt. Gerade in der heutigen Zeit, wo wir fast 
jeden Tag mit Krisen und Leid konfrontiert werden, bietet das 
Passionsspiel eine willkommene Gelegenheit, kurz innezuhalten und 
sich mit den  

PFARRE ST. MARKUS 
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grundlegenden Fragen des Lebens auseinanderzusetzen. Es ermutigt 
auch, über die eigenen Leiden bzw. Herausforderungen nachzudenken 
und Hoffnung in der Botschaft von Liebe und Vergebung zu finden. 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ an alle eifrigen Darsteller und 
Darstellerinnen und Helfer und Helferinnen, die im Hintergrund das 
gesamte Passionsspiel und das abschließende Buffett koordiniert und 
organisiert haben! Ein besonderes Dankeschön gebührt 
selbstverständlich unserem Diakon Zlatko, denn ohne ihn wäre all dies 
vermutlich nicht möglich gewesen! 

 

PFARRE ST. MARKUS 
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BARBARA LEITNER und SABINE GRAFENDORFER 

WENN KINDER DIE KIRCHE ZUM LEUCHTEN BRINGEN  

EIN RÜCKBLICK AUF DIE FAMILIENMESSEN  

Mit viel Freude, 
Musik, Gebet und 
Gemeinschaft haben 
wir im vergangenen 
Schuljahr zahlreiche 
Familienmessen in 
unserer Pfarre gefeiert. 
Es war jedes Mal ein 
lebendiges Mitein-
ander - Kinder, Eltern 
und Großeltern füllten 
die Kirche mit Lachen, 
Gesang und Neugier. 

Besonders rund um den Altar beim gemeinsamen Singen des 
Vaterunsers war richtig was los - da wurde mitgesungen, mitgebetet und 
mitgefeiert! 

Unsere Messen standen jeweils unter einem besonderen Thema: Im 
Herbst drehte sich alles um Blumen - und darum, dass oft gerade die 
Unscheinbarste die Schönste ist, so wie das Gänseblümchen mit seinem 
großen Herzen. Am 1. Adventsonntag lernten wir die Geschichte und 
Bedeutung des Adventkranzes kennen, und im Jänner besuchten uns die 
Heiligen Drei Könige und ihr leuchtender Stern. In der Osterzeit 
machten wir uns auf die Suche nach „Osterspuren“, die uns durchs 
ganze Jahr begleiten: Vertrauen, Versöhnung und die Kraft, niemals 
aufzugeben. Und am 
Dreifaltigkeitssonntag half uns 
ein Kleeblatt dabei, das 
Geheimnis des dreifaltigen 
Gottes besser zu verstehen – 
und wir erfuhren sogar, dass 
die Iren an St. Patrick’s Day 
grüne Kuchen essen! 

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 
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Ein großes Dankeschön gilt allen, die mitgewirkt haben - besonders 
unserem Herrn Pfarrer Waldemar für seine herzliche Aufnahme und 
Elisabeth und Christian für die musikalische Begleitung. Und natürlich 
den vielen Kindern, ohne die die Familienmessen gar nicht denkbar 
wären. 

Wir freuen uns schon auf das kommende Schuljahr, viele weitere 
gemeinsame Feiern – und laden herzlich ein, (wieder) dabei zu sein! 

Terminvorschau - 9:00 Uhr 

 

14. 9. 2025, 12. 10. 2025 und 

30. 11. 2025 
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TINA KYSELA 

FIRMUNG 2025 

Auch diesen Frühling haben 25 Jugendliche aus den Teilgemeinden St. 
Markus und Maria Himmelfahrt sich bereit erklärt, als vollwertige 
Mitglieder in unsere Gemeinde einzutreten. Beginnend mit Oktober 

2024 haben sich unsere Jugendlichen wöchentlich getroffen, um sich 
auf das heilige Sakrament der Firmung vorzubereiten. Sie haben gelernt 
von der Heiligen Dreifaltigkeit, haben Jesus als wahren Menschen und 

wahren Gott kennen gelernt und die Bedeutung des Heiligen Geistes 
erfahren. In St. Markus haben die Jugendlichen in der Weihnachtszeit 
die Geburt Jesu, und im April die Passion Jesu nachgestellt. Im Frühjahr 

haben sie auch den wunderschönen Gebetsgarten beim Marchfeldkanal 
besucht. Die Jugendlichen der Teilgemeinde Maria Himmelfahrt haben 
das Feuerfest besucht und bei der „Rallye“ mit gemacht. Auch haben sie 

das Dach des Stephansdoms erkundet und eine Schwester im 
Hartmannkloster kennen gelernt.  

Nach circa 7 Monaten regelmäßigen Firmunterrichts sind unsere 

Jugendlichen am 10. Mai endlich zusammengekommen und wurden 
von Herrn Monsignore Franz Schuster durch die Gabe Gottes, den 
Heiligen Geist, besiegelt. 

Wir gratulieren den Firmlingen zu einem weiteren erfolgreich 
absolvierten Meilenstein in ihrem Leben und freuen uns auf ein 
Wiedersehen in der Kirche. 

Auch bedanken wir uns recht herzlich bei Herrn Oliver Rajic, der die 
Firmung in Momentaufnahmen für die Ewigkeit festgehalten hat und 
den Ertrag vollständig für karitative Zwecke gespendet hat. Vergelt´s 
Gott! 

Die Anmeldung zur nächsten Firmung 2026 (Jahrgang 2012 und 
älter) findet im Anschluss an die Hl.. Messe am 21. und 28. 9. 2025 
um 9 Uhr statt. Bitte den Taufschein mitbringen. 
 
Die Firmvorbereitungsstunden werden Ende Oktober beginnen. In der 

Christkönigmesse am 23.11.2025, die von den Jugendlichen gestaltet 
wird, werden sich die Jugendlichen der Pfarrgemeinde vorstellen. 
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Die Firmlinge der 
Pfarre Dreieinigkeit 
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PFARRE ST. MARKUS 

ZLATKO SARAVANJA 

CENACOLO 

Am Sonntag, dem 

23. März 2025, 

haben uns wieder 

Jugendliche aus 

der Gemeinschaft 

Cenacolo aus 

Kleinfrauenheid 

im Burgendland 

besucht und die 

Heilige Messe mit 

wunderschönen 

rhythmischen Liedern und Bewegungen gestaltet. Sie haben ein sehr 

schönes Lebenszeugnis über ihren Ausweg aus der Hölle ihrer vielen 

Abhängigkeiten abgelegt. Die Gemeinde von St. Markus und St. Josef 

hat sich seit Jänner mit großzügigen Sachspenden auf sie vorbereitet. 

Insgesamt wurde eine Geldsammlung in der Höhe von 862,82 € 

gespendet. 

Vergelt´s Gott an alle Spenderinnen und Spender. Es war für die ganze 

Gemeinde von St. Markus und St. Josef eine sehr schöne Begegnung mit 

den Burschen der Gemeinschaft Cenacolo. 

Sonntag der Weltmission 

Im Auftrag des Papstes betet und sammelt am Sonntag der Weltmission 
die ganze Kirche weltweit für die Ärmsten der Armen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. Der Sonntag der Weltmission ist die größte 
Solidaritätsaktion des Planeten. Er steht für globale Nächstenliebe, um 
allen Menschen ein gerechtes und würdevolles Leben zu ermöglichen! 
Machen Sie mit! (vgl. www.missio.at) 

In den Teilgemeinden St. Markus und St. Josef haben Sie am Sonntag, 
den 19. Oktober 2025 und in der Teilgemeinde Maria Himmelfahrt 
am Sonntag, den 16. November 2025, die Möglichkeit zu spenden, 

Vergelt´s Gott! 
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ATME DICH FREI! (EMPFEHLUNG DER CHORLEITERIN) 

Immer wieder hört man, dass Singen gesund ist. Aber was macht den 

Gesundheitseffekt aus? Es sind der soziale Zusammenhalt, der Spaß an 

einer kreativen, emotionalen Tätigkeit, aber auch körperliche Vorgängen 

wie Stärkung des Immun- und des Herz-Kreislauf-Systems, sowie der 

Atmung, die zur Verbesserung der Lungenfunktion und der 

Durchblutung des Gehirns verhilft. 

Eine ganz einfache Atemübung - wie sie auch Chöre oft anwenden - 

möchte ich heute mit Ihnen gemeinsam teilen: 
 

1. Atmen Sie tief ein (der Bauch wölbt sich dabei nach außen). 

2. Atmen sie mit nur ganz leicht geöffneten Lippen aus. (Der Luftstrom 

sollte möglichst lang und gleichmäßig sein.) 

3. Wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihre Lungen komplett leer sind, 

atmen Sie noch 1-2 Sekunden länger aus   

4. Entspannen Sie das Zwerchfell und lassen Sie die Atemluft mgl. tief 

in den Bauchraum einströmen. (Saugen Sie die Luft nicht aktiv ein. 

Die Einatmung passiert von allein, dazu ist kein Muskelaufwand 

nötig!) 

5. Wiederholen Sie die Übung mindestens dreimal. 

6. Seien Sie geduldig. Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Atmung.  
 

Schönen Herbst wünscht Ihnen der Kirchenchor! 
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Christian Schmitt, pfarrbriefservice.de 

Bernhard Riedl, pfarrbriefservice.de 

Martin Manigatterer pfarrbriefservice.de 

CHRISTIAN DELTL 

DAS GRÖSSTE FEST DES JAHRES  

DER 44. NORDRANDSIEDLER PFARRFLOHMARKT 

 

Heutzutage wird alles neu erfunden. Aus Feiern werden „Events“, ein 

Treffen wird zum „Meeting“, ein gemütliches Beisammensein ein „Chill 

Out“… 

Was sollen wir also bei unserem Flohmarkt ändern? „Nix“. Tradition ist 

gut, und was gut ist, bleibt auch gut. Nicht umsonst strömen Jahr um 

Jahr Tausende Menschen zur größten Veranstaltung des Jahres in die 

Triestinggasse.  

Der größte Pfarrflohmarkt Wiens ist ein Volksfest, ein gemütliches 

Beisammensein und eine riesige Fundgrube. Bei uns findet jeder etwas.  

Was gibt es? Bücher, Bilder, Schuhe, Gschirr & „Reindln“, Stoffe & 

Vorhänge, Schuhe, Ballkleider, Mäntel, Hosen, Anzüge, Jeans, 

Kindermode, Hemden & Blusen, Pullis, Spielzeug, Spiele & 

Kuscheltiere, Lampen, Geräte und Waren aller Art, Elektronik, CDs & 

LPs, Krawatten und Tücher, Pflanzen, Schmuck, Weihnachts- & 

Osterschmuck, Büroartikel... alles von „Krims-Krams" bis „Kramuri".  

Sie können bei uns auch nach Herzenslust schlemmen – sei es im 

Kaffeehaus bei selbstgebackenen Kuchen und Torten oder bei 

Grillhendl, Schnitzel, Würstel & Co; bei Fassbier, Spritzer, Sturm oder 

Limo - zum Durchschnaufen nach dem Stöbern und bei netten 

Plaudereien.  

Also, wir sehen uns beim Flohmarkt – unsere mehr als 100 freiwilligen 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen freuen sich schon darauf, Sie dort 

begrüßen zu können.  

Übrigens: Wenn Sie noch etwas zu Hause finden, was Sie nicht mehr 

brauchen, aber es zu schade zum Wegschmeißen ist, weil es jemand 

anders noch gut gebrauchen könnte: BRINGEN SIE ES UNS! Bis 25. 

September nehmen wir jeden Donnerstag von 17-18 Uhr sehr gerne Ihre 

Sachspenden entgegen.  

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 
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Öffnungszeiten: Kapelle in St. Markus 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8:00 bis 
16:00 Samstag von 9:00 bis 15:00  

Pfarre St. Markus 

Marco-Polo-Platz 8, 1210 Wien 

Telefon 01/290 35 10 

Seelsorgestation St. Josef 

Holetschekgasse 6, 1210 Wien 
 
Sprechstunde des Pfarrers: nach telefonischer Vereinbarung 

Email: pfarre.st.markus@katholischekirche.at  

Internet: www.pfarre-st-markus.at 

 
Kanzleistunden: 

DI 10:00-12:00 und FR 9:00-12:00 

MI 10:00-18:00 

Lima Übungen: 

MO 14:00-15:00 im „Saal“ 

PFARRE ST. MARKUS 

Sonntag  

8:30 
10:30 

St. Josef: Heilige Messe / Wortgottesdienst 

St. Markus: Heilige Messe anschl. Beichtmöglichkeit 

Dienstag  

17:15 

18:00 

St. Markus: Rosenkranz 

St. Markus: Heilige Messe 

Donnerstag  

17:30 St. Josef: Rosenkranz 

Freitag  

15:00 

15:30 

St. Markus: Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes 

St. Markus: Wortgottesdienst und Anbetung 

mailto:pfarre.st.markus@katholischekirche.at
http://www.pfarre-st-markus.at
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Bildnachweis: Bonifatiuswerk, Paderborn 

PFARRE ST. MARKUS 

 SEPTEMBER 

Mi, 24.9. 
18:00 Elternabend für Erstkommunionkinder in der 
Pfarrkirche 

So, 28.9. 08:30 Erntedankfest in St. Josef 

 OKTOBER 

Mi, 8.10. 17:00-18:30 Kindergebetskreis im Jungscharraum 

So, 12.10. 
10:30 Heilige Messe, im Anschluss Anmeldung zur 
Firmung 

Mi, 15.10. 17:00-18:30 Kindergebetskreis im Jungscharraum 

So, 19.10 

Weltmissionssonntag 

8:30 Jugendaktion-Schokoladeverkauf in St. Josef  
10:30 Jugendaktion-Schokoladeverkauf in St. Markus 

Mi, 22.10. 17:00-18:30 Kindergebetskreis im Jungscharraum 

Fr, 31.10. 
18:00 „HOLYWIN“-Lobpreisabend im Zeichen des 
Lebens. Wir feiern Licht und Leben, weil Christus den 
Tod längst besiegt hat+ Agape  

 NOVEMBER 

Sa, 1.11. 

Allerheiligen. 
10:30 Heilige Messe in St. Markus 

So, 2.11. 

Allerseelen 

08:30 Heilige Messe in St. Josef 

10:30 Heilige Messe in St. Markus 

Mi, 5.11. 17:00-18:30 Kindergebetskreis im Jungscharraum 

So, 9.11. 
10:30 Erntedankfest mit den Erstkommunionkindern 
in St. Markus 

Mi, 12.11. 17:00-18:30 Kindergebetskreis im Jungscharraum 

So, 16.11. 10:00 Heilige Messe mit EK-Kindern in St. Markus 
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Sa, 29.11. 

10:30 Beichtgelegenheit für Firmlinge und Ministran-
ten in St. Markus 

15:00 Adventkranzbinden mit EK-Kindern und 

So, 30.11. 
1. Adventsonntag 

08:30 Liturgie mit Adventkranzweihe in St. Josef 
10:30 Heilige Messe mit Vorstellung der EK-Kinder 
sowie Adventkranzweihe in St. Markus 

 DEZEMBER 

Mi, 3.12. 7:00 Rorate-Messe in St. Markus 

Mo, 8.12. 
08:30 Heilige Messe in St. Josef 
10:30 Heilige Messe in St. Markus 

Mi, 10.12. 7:00 Rorate-Messe in St. Markus 

So, 14.12. 
10:30 Heilige Messe mit Vorstellung der Firmkandi-
daten und Firmkandidatinnen in St. Markus 

Di, 16.12. 
16:00 Generalprobe Krippenspiel für alle Kinder 

18:30 Generalprobe für Firmlinge und Jugendliche 

Mi, 17.12. 
07:00 Rorate-Messe in St. Markus  

19:00 Krippenspiel in St. Markus 

PFARRE ST. MARKUS 

Erstkommunionstunde in St. Markus um 16:00 Uhr 

Mittwoch, 1., 8. 15. und 22. Oktober 2025 

Mittwoch, 5, 12., 19., und 26. November 2025 

Mittwoch, 3. und 10. Dezember 2025 

Firmstunde findet jeweils um 18:00 Uhr statt: 

Donnerstag, 23. Oktober 2025 

Donnerstag, 6., 13., 20. und 27. November 2025 

Donnerstag, 4. und 11. Dezember 2025 

Seniorenrunde in St. Markus jeweils um 14:30 Uhr: 

Am 1. Dienstag jeden Monats 
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Pfarre Maria Himmelfahrt 

Triestinggasse 30, 1210 Wien 

Telefon 01/292 71 36 - 10, Fax –9 

Email: pfarre@mariahimmelfahrt.at 

Internet: www.mariahimmelfahrt.at 

Sprechstunde des Pfarrers: Freitag 17:00-18:00 

Telefon Kindergarten: 0664/8852 27 97 

Kanzleistunden: 

MO 9:00-13:00  

DO 14:00-18:30 

Samstag  

17:30-18:15 
18:30 

Aussprache- und Beichtmöglichkeit 
Vorabendmesse 

Sonntag  

9:00 Gemeindemesse 

Donnerstag  

18:00 Rosenkranz / Andacht / Seelenmesse (bei Bedarf) 

Freitag  

17:30-18:15 
18:30 

Aussprache– und Beichtmöglichkeit 
Heilige Messe 
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 SEPTEMBER 

Sa, 13.9. 
18:30 Heilige Messe anschl. Rosenkranz zum 13. des 
Monats 

So, 14.9. 9:00 Kinder- und Familienmesse 

So, 21.9. 

9:00 Heilige Messe anschließend Firmanmeldung 
(Geburtsjahrgang 2012 oder älter) 

Bitte, den Taufschein mitbringen! 

Do, 25.9. 17:00-18:00 Letzter Sammeltag für den Flohmarkt 

So, 28.9. 

9:00 Heilige Messe anschließend Firmanmeldung 
(Geburtsjahrgang 2012 oder älter) 

Bitte, den Taufschein mitbringen! 

 OKTOBER 

Sa, 4.10. 9:00-17:00 Nordrandsiedler Flohmarkt 

So, 5.10. 10:00-14:00 Nordrandsiedler Flohmarkt  

Mo, 6.10. 18:30 Abendgedanken in der Kirche 

Sa, 11.10. 16:00 Erste Firmstunde 

So, 12.10. 9:00 Kinder- und Familienmesse anschl. Pfarrkaffee 

Fr, 17.10. 15:00 Kaffee um 3, Sei dabei! für alle 

So, 19.10. 
9:00 Heilige Messe, Erntedank und 

Goldene Hochzeit Familie Weihrauch mit Chorbegleitung 

So, 26.10. 
Nationalfeiertag 

9:00 Heilige Messe 

Fr, 31.10. 15:00 Kaffee um 3, Sei dabei! für alle 

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 

Bildnachweis: 
Die Fotos sind Eigentum der Pfarre Dreieinigkeit. 
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 NOVEMBER 

Sa, 1.11. 
Allerheiligen 

9:00 Heilige Messe 

So, 2.11. 
Allerseelen 

9:00 Heilige Messe für unsere Verstorbenen des  
vergangenen Jahres 

Mo, 3.11. 18:30 Abendgedanken in der Kirche 

Fr, 14.11. 15:00 Kaffee um 3, Sei dabei! für alle 

So. 16.11. 9:00 Sonntag der Weltkirche (Missio-Sammlung) 

So, 23.11. 
Christkönig 

9:00 Jugendmesse mit Vorstellung der Firmkandida-
tinnen und Firmkandidaten 

Fr, 28.11. 15:00 Kaffee um 3, Sei dabei! für alle 

Sa, 29.11. 18:30 Adventkranzweihe 

So, 30.11. 
1. Adventsonntag 

9:00 Kinder- und Familienmesse anschl. Pfarrkaffee 
 

 DEZEMBER 

Mo, 1.12. 18:30 Abendgedanken in der Kirche 

Do, 4.12. 7:00 Rorate-Messe, anschließend Frühstück  

Mo., 8.12. 
Maria Empfängnis 

9:00 Heilige Messe 

Do, 11.12. 18:30 Rorate-Messe 

Fr, 12.12. 15:00 Kaffee um 3, Sei dabei! für alle 

Sa, 13.12. 16:00 Beichtgelegenheit vor Weihnachten 

Do, 18.12. 7:00 Rorate-Messe, anschließend Frühstück  

Die nächste Ausgabe von KONTAKT  erscheint Mitte Dezember 2025. 
Redaktionsschluss: 1. November 2025  
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SANDRA KATTERBAUER 

ERSTKOMMUNION IN DER TEILGEMEINDE ST. MARKUS 

EIN FEST DES GLAUBENS 

Am 18. Mai 2025 
war es endlich so 
weit: In der 
Teilgemeinde St. 
Markus feierten 
sieben Kinder 
voller Freude und 
Aufregung ihre 
Erstkommunion. 
Wochenlang hatten 
sie sich gemeinsam 
auf diesen 
besonderen Tag 
vorbereitet - mit 

Gruppenstunden, Gebeten und der Frage: Was bedeutet es eigentlich, 
Jesus im Brot zu begegnen? 
 
Begleitet von festlicher Musik, duftenden Blumen und vielen 
strahlenden Gesichtern zogen die Kinder feierlich in die Kirche ein. Die 
Messe stand ganz im Zeichen der Gemeinschaft und der Nähe Gottes. In 
der Predigt wurde daran erinnert, dass die Kommunion ein Geschenk sei 
- etwas, das uns im Herzen stärkt und miteinander verbindet. 
 
Ein Tag voller Glanz 
und Segen, den die 

Erstkommunionkinder 
gewiss noch lange im 
Herzen tragen werden 

- feierlich, fröhlich 
und unvergesslich. 

PFARRE ST. MARKUS 
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KAMILA KAZIMIERCZAK 

MARY’S MEALS ZU BESUCH IN DER PFARRE ST. MARKUS 

 
Ein besonderer Tag 
stand in der  

Teilgemeinde St. 
Markus ganz im 
Zeichen der gelebten 

Nächstenliebe: 

Während der Hl. 
Messe am 6. April 

wurde ein Zeugnis 
über die Arbeit von 
Mary’s Meals 

abgelegt, das uns tief 
bewegte. 
Anschließend gab es 

ein Konzert und alle 
gesammelten Spenden kamen dem Projekt zugute. 

Die Jugendlichen und Firmlinge hatten bereits im Vorfeld die 

Möglichkeit das Hilfsprojekt kennenzulernen und sich mit dem Thema 
„Hunger und Bildung“ auseinanderzusetzen. 

Am 30. Jänner wurde die weltweite Mission von Mary’s Meals dann 

noch näher vorgestellt: Eindrucksvolle Filme zeigten die konkrete 
Wirkung der Hilfe, und im Anschluss war Raum für Fragen und 
Austausch. Besonders beeindruckend war es zu sehen, wie sehr eine 
einfache Mahlzeit im Schulalltag das Leben von Kindern verändern 

kann. 

Alle Spenden des Tages gingen vollständig an Mary’s Meals – ein 
starkes Zeichen der Solidarität. 

Ein Abend, der nicht nur informiert, sondern Herzen bewegt hat – und 
zeigte, wie viel Gutes gemeinsam möglich ist. 

PFARRE ST. MARKUS 
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ERSTKOMMUNION-VORBEREITUNGSZEIT DER 2. KLASSEN DER 

VS LAVANTGASSE  2025 

Mehrere Tischmütter pro Klasse 
haben heuer wieder den Mut 

aufgebracht, sich für die Aufgabe 
der EK Vorbereitung zur 
Verfügung zu stellen und den 

Kindern von ihrer Zeit zu 
schenken, um ihnen dadurch das 
Fest der Erstkommunion zu 
ermöglichen. 

Ein wichtiges Anliegen unserer 
Gruppenrunde war, ausgehend 
von der Lebenswelt der Kinder, 

eine Verbindung zur Person und 
Lebensweise Jesu zu finden und 
herzustellen. Zwei Gleichnisse, 

aus der (Kinder) Bibel, waren 
dabei besonders hilfreich: 
Das Gleichnis vom verlorenen 

Schaf und jenes vom 
barmherzigen Vater. 

In unserer Vorbereitungsgruppe begannen wir oft am Basteltisch, 

gestalteten unser Gruppenplakat mit einem bunten Regenbogen und 
verzierten unsere Gruppenkerze. Sehr beliebt war der gemeinsame 
Sesselkreis, zu dem uns der Ton einer Klangschale „rief“. 

Hier, einander ganz nah, hörten wir Gleichnisse aus der Bibel, probten 
die EK Lieder und versuchten kleine Dankgebete und persönliche Bitten 
zu formulieren. Schließlich erfuhren wir vom Abschied Jesu, vom 

letzten Abendmahl mit seinen Freunden, und von seinem Versprechen, 
künftig im geteilten Hl. Brot und Wein immer bei den Menschen zu 
sein. 

Ein großer Schritt in Richtung Erstkommunion bildete die Vorbereitung 
auf die Erstbeichte. Im Schutze unseres Sitzkreises, diesmal auf Pölstern 
am Boden, reflektierten wir unsere Beziehungen zu Familienmitgliedern 

und Schulkameraden. 

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 
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Max Mustermann 

Georg Exemplus 

Harald Beispiel 

 
Wir erzählten einander vom 

gelingenden und frohen 
Miteinander und was eine gute 
Freundschaft ausmacht. Jeder 

von uns wusste aber auch, dass 
wir trotzdem in Situationen 
kommen, in denen wir andere 

Menschen kränken, weil wir 
manchmal bequem oder lieblos 
sind. Wir spürten, dass das nicht 

richtig ist und dass es uns nicht 
gut tut. Umso hilfreicher ist die Tatsache, dass uns Jesus hilft, alles 
wieder gut zu machen, wenn wir ihn darum bitten. Und das Sakrament 

der Beichte ist das Geschenk dafür. 
Am Projektnachmittag hatten dann alle Kinder die Möglichkeit zum 
Beichtgespräch mit dem Herrn Pfarrer genützt. Danach, als Zeichen 
der erfolgten Vergebung, durfte jedes Kind in der Kirche eine kleine 

Kerze anzünden und vor der Kirche den Beichtzettel in einer 
Tonschale verbrennen. 

Derart gut vorbereitet erlebten wir, trotz Regenwetters, mit großer 

Freude ein berührendes, mit den Kindern gestaltetes 
Erstkommunionsfest (18.5.) 

Abschließend segnete 

Pfarrer Waldemar die 
Kinder und ermutigte sie, 
künftig auch die Zweit- und 

Drittkommunion zu feiern. 
 
 

 
(Rückblick auf die 
Erstkommunion 2025,  

zusammengefasst von der 
einen „Tisch-Oma“ unter 
den Tisch-Müttern)  

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 
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DENISE KATTERBAUER 

„SPIEGLEIN, SPIEGLEIN AN DER WAND..." – KINOBESUCH DER 

JUNGSCHARGRUPPE ST. MARKUS 

 

Ein Hauch von Märchen lag in der Luft, als sich die Jungschargruppe 
der Teilgemeinde St. Markus im April 2025 auf den Weg ins Kino 
machte. Auf dem Programm stand die Neuverfilmung von 
Schneewittchen. 
 

Gespannt verfolgten die Kinder die Geschichte der jungen Prinzessin, 
der bösen Königin und natürlich der berühmten Frage: „Spieglein, 
Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land?“ – ein 
Satz, den viele im Saal mitsprechen konnten. 
 

Ein gelungener Nachmittag, der zeigte: Märchen haben auch heute noch 
einen festen Platz im Herzen der Kinder - und in der Jungschar von St. 
Markus. 

PFARRE ST. MARKUS 
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LIEDERANDO-KONZERT DES EULENCHORS: MUSIK, DIE VERBINDET  

 

Beim diesjährigen Konzert 
verzauberte der Eulenchor der 
VS Lavantgasse das Publikum 

mit einem bunten Programm 
aus Lieblingsliedern der 
Kinder. 

Das Konzert hatte den Titel: 
LIEDERANDO 

Warum? Das Programm war 

nicht im Voraus festgelegt. 
Stattdessen durften die Gäste 
wie bei einem Essenslieferanten 

von einer liebevoll gestalteten 
Menükarte auswählen, welches 
Stück sie als Nächstes hören 

wollten. So entstand ein abwechslungsreicher, lebendiger 
Konzertnachmittag „nach dem Geschmack des Publikums“. 

Die jungen Sängerinnen und Sänger begeisterten mit 

abwechslungsreichen Liedern, Kanons und mitreißenden Rhythmen. 

Monatelanges Training in den Chorproben - mit Stimmbildung, 
Rhythmusspielen, Bewegung und Sprechübungen - trug sichtbar 

Früchte. Und das alles mit viel Spaß und großer Freude! 

Ein besonderer Höhepunkt war das Mitmachlied „Stand up - sit down“, 
bei dem das Publikum unter der Anleitung der Kinder aktiv eingebunden 

wurde. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem engagierten Lehrerinnen- und 
Lehrerteam - Annamaria Freund, Annika Schmidhuber, Rupak 

Shahisamuda, unserem Pianisten Hannes Oberrauter - sowie allen, die 
diesen musikalischen Abend möglich gemacht haben. Herzlichen Dank 
auch der Gemeinde und Herrn Pfarrer Waldemar. Er hat für uns die 
römisch-katholische Kirche in einen Konzertsaal umgewandelt. 

Und natürlich ein großes Dankeschön an unser Publikum – für das 
Kommen, den Applaus und die Spende! 

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 
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am 4. / 5. Oktober 2025 

 
WIR SAMMELN SACHSPENDEN 

 
von 4. bis 25. September 2025 

jeden Donnerstag von 17 bis 18 Uhr 
 

Wir bitten, die Waren vorsortiert zu bringen:  
 

Grünes Tor Lavantgasse: Schuhe, Kleidung (nach Damen, Herren und 
Kinder getrennt), Textilien, Pflanzen, Büro, CDs 

 
Grüne Türe Triestinggasse: Geschirr, Taschen, Geräte, Sport, Waren 

aller Art (alles andere) 
 
Graue Türe Triestinggasse: Bücher, Bilder, Spiele, Spielzeug, Krims-

Krams 
 

Pfarre Maria Himmelfahrt 
Triestinggasse 30, 1210 Wien 

Tel.: 01/92 71 36    www.mariahimmelfahrt.at  

PFARRE MARIA HIMMELFAHRT 

http://www.mariahimmelfahrt.at
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PFARRKINDERGARTEN 
MARIA HIMMELFAHRT 

 

DAS TEAM MARIA HIMMELFAHRT 

FASTENZEIT IM K INDERGARTEN 

Im Frühling fand die Osterfeier im 
Kindergarten statt. Jede Gruppe erarbeitete auf 
ihrem eignen Weg, den wichtigsten Tag im 
Kirchenjahreskreis. Den Kindern wurde die 
Ostergeschichte nahegebracht. Dabei 
vermittelten wir auch, worauf es in der 
Fastenzeit ankommt, welche Werte wichtig 
sind und was wir tun können, dass ein 
angenehmes Gruppenklima entsteht. Wichtig 
war uns dieses Jahr die Gemeinschaft und was 
es bedeutet, in einer Gemeinschaft zu leben. 
Mithilfe passender Geschichten konnte den 
Kindern das Wort verdeutlicht werden. Wie 
jedes Jahr endete unsere Fastenzeit, 
beziehungsweise Ostervorbereitung mit der 
traditionellen Osternestsuche, worauf sich die 
Kinder immer besonders freuen.  

ABSCHIED  

Wie jedes Jahr im Juni verabschiedeten  wir uns von den Kindern im 
letzten Kindergartenjahr. 

Es ist immer für alle (Kinder, Erziehungsberechtigte und das Team) 
ein sehr bewegender Moment, wenn Abschied genommen wird. 

Mit einem schönen Ritual und 
der Segnung der Kinder 
schicken wir sie nun hinaus in 
die Welt. 

Schön, dass wir euch ein Stück 
auf eurem Lebensweg begleiten 
durften. 

Wir wünschen euch Alles Gute 
für die Zukunft. 



 
In dieser Ausgabe 
lesen Sie: 
 
Streit um das Geläut 
 
Der Heilige Geist 
wird Sie verändern 
 
Genießen will gelernt 
sein 
 
Zeichen, Worte, 
Gebärden 
 
Vom Segen des 
Umwegs 

 

 

 

Impressum: KONTAKT - Zeitung der Medieninhaber Pfarre Dreieinigkeit. Für den 

Inhalt verantwortlich: Teilgemeinde Maria Himmelfahrt und Teilgemeinde St. Markus, 

Redaktion und Gestaltung: Teilgemeinde Maria Himmelfahrt, 1210 Wien Triestinggasse 

30, Tel. 292 71 36 und Teilgemeinde St. Markus, 1210 Wien, Marco-Polo-Platz 8; Tel. 

290 35 10, 

Herstellung: Rötzer Druck GesmbH, Joseph Haydn-Gasse 32 

7000 Eisenstadt  
Österreichische Post AG 

MZ 02Z031828 M 
Pfarre Dreieinigkeit, Triestinggasse 30, 1210 Wien 

 

Bei Unzustellbarkeit retour an  

1210 Wien, Triestinggasse 30 oder an 1210 Wien, Marco-Polo-Platz 8 


